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Freitag, 06. November 2009, 09:15 – 12:15 Uhr  
Raum 7 CCD Süd 

Ergonomie und Gesundheit im Büro  
Federführung: Deutsches Netzwerk Büro (INQA Büro)   
 
Fast 17 Millionen Menschen, das ist fast die Hälfte aller Beschäftigten in 
Deutschland, arbeiten heute im Büro bzw. „büroähnlich“. Angetrieben durch 
die modernen Kommunikationstechnologien befindet sich die Büroarbeit in 
einem anhaltenden Wandel. Sie ist und wird mehr und mehr Wissensarbeit. 
Deren Gestaltung bedarf neuer Konzepte der Ergonomie und des Gesundheits-
schutzes. 
 
Auch wenn Büroarbeit keine körperlichen Schwerstbelastungen aufweist, sind 
erhebliche Gestaltungsdefizite an der Tagesordnung, so u. a. Bewegungsarmut, 
Beanspruchungen der Augen, Lärm- und Klimaprobleme in den um sich greifen-
den offenen Bürolandschaften bis hin zu Belastungen durch Informationsüber-
flutung. Vor dem Hintergrund der Wirtschaftskrise versuchen die Unternehmen 
zudem, z. B. durch Flächenreduzierung Kosten zu sparen, wodurch ggf. neue 
Probleme für den Arbeitsschutz entstehen können. 
Der Arbeits- und Gesundheitsschutz muss sich auch darauf einstellen, dass hier 
viele seiner klassischen Bezugsgrößen relativiert werden: der feste Ort eines 
Arbeitsplatzes, die Regelarbeitszeit und schließlich in Netzwerken sogar der 
geschlossene Handlungsrahmen eines Betriebes bzw. Unternehmens. Anderer-
seits kommt dem Faktor Mensch gerade in der modernen Büroarbeit eine im 
Vergleich zu früheren Zeiten entscheidende ökonomische Bedeutung zu. Da-
durch ergeben sich neue Chancen für die Arbeitsgestaltung, denn Ergonomie 
und Gesundheit sind Vorbedingungen für die allerorten geforderte Kreativität, 
Leistungs- und Innovationsbereitschaft. 
Die Veranstaltung greift vor diesem Hintergrund aktuelle Themen von Ergono-
mie und Gesundheit im Büro auf. Sie richtet sich an Fachkräfte für Arbeitssi-
cherheit, Betriebsärzte, Aufsichtsbehörden, Betriebs- und Personalräte, Ergo-
nomen und Bürofachleute. 
 
Moderation: Willi Schneider, Deutsches Netzwerk Büro, Deutsches Büromöbelfo-
rum / Bruno Zwingmann, Deutsches Netzwerk Büro, Basi 

09:15 – 9:35 Uhr 
Wissensarbeit – ein Thema für den Arbeits- und Gesundheitsschutz 
Dr. Wilhelm Bauer, Fraunhofer IAO 

09:35 – 9:55 Uhr 
Visuelle Qualität für die moderne Büroarbeit 
Dr. Ahmed Çakir / Gisela Cakir, Ergonomic Institut für Arbeits- und Sozialfor-
schung 

09:55 – 10:15 Uhr 
Akustische Gestaltung offener Bürolandschaften 
Roman Wack, Fraunhofer IBP 

10:20 – 10:40 Uhr 
Abschied von der ergonomischen Zwangshaltung - Die neue Freiheit des 
Sitzens 
Burkhard Remmers, Fa. Wilkhahn / Prof. Dr. Ingo Froboese, Deutsche Sport-
hochschule Köln 

10:45 – 11:00 Uhr Pause 
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11:00 – 11:15 Uhr 
Neue Anforderungen an Büroräume – Aussicht auf die neuen Arbeitsstätten-
regeln und Hilfen der VBG 
Sylke Neumann, VBG  
 
11:15 – 11:35 Uhr 
Flächenoptimierung in schwierigen Zeiten 
Matthias Pietzcker, Quickborner Team – Gesellschaft für Planung und Organisa-
tion mbH 

11:35 – 11:55 Uhr 
Mobile IT-gestützte Arbeit – Eine Herausforderung für den Arbeitsschutz 
Dr. Markus Kohn, Deutsche Gsetzliche Unfallversicherung (DGUV) / Dr. Roger 
Stamm, BGIA - Institut für Arbeitsschutz der Deutschen Gesetzlichen Unfallver-
sicherung 

11:55 – 12:15 Uhr Diskussion 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 




